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Sportförderung im Rahmen der integrierten Stadtteilentwicklung - Sportförderprojekte 

in der "Sozialen Stadt" 

Große Anfrage der SPD-Fraktion vom 17.01.2008 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Hartwig, 
 
 
die SPD-Fraktion bittet um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Welche Projekte zur Sportförderung sind im Rahmen des Bund-Länder-Programms 
„Soziale Stadt“ am Ostersbaum bisher durchgeführt worden? Waren Sportvereine 
daran beteiligt? 

2. Wie sind diese Sportförderprojekte im Stadtteil angenommen worden? 

3. Gab es eine ressortübergreifende Zusammenarbeit bei der Entwicklung von 
Sportförderprojekten? Welche Ressorts waren daran beteiligt? 

4. Welche Sportförderprojekte sind für das neue Soziale-Stadt-Gebiet Oberbarmen/ 
Wichlinghausen geplant? 

5. Ist eine ressortübergreifende Zusammenarbeit bei der Entwicklung und Umsetzung 
von Projekten zur Sportförderung geplant? 

 
 
Die Antworten sollen dem Jugendhilfeausschuss ebenfalls übermittelt werden. 
 
 
 
 

 



Begründung: 

Sport erfüllt wesentliche Funktionen bei der gesellschaftlichen Integration, der 
Gesundheitsförderung, der Gewaltprävention und der Freizeitgestaltung. Ziel der 
Sportförderung in benachteiligten Stadtteilen sollte es daher sein, ganzheitlich zur 
Verbesserung der Lebensbedingungen beizutragen. Für einen solchen Ansatz ist eine 
Vernetzung der Ressourcen und Kompetenzen unterschiedlicher Verwaltungseinheiten 
erforderlich. Denkbar wären Projekte zur gezielten Förderung des Vereinssports in 
benachteiligten Stadtteilen und zur weiteren interkulturellen Öffnung von Sportvereinen im 
Stadtteil. Darüber hinaus sollte ein Schwerpunkt der Sportförderung in der Erschließung von 
neuen Bewegungsflächen, in der Entwicklung von mobilen Sportangeboten und 
Aktionsprogrammen für unterschiedliche Zielgruppen liegen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Gunnar Dönges 
Sprecher der SPD-Fraktion 
im Sportausschuss 
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